
Prüfungsaufgabe 3 
 

PATHOLOGIE DES NERVENSYSTEMS: SCHLAGANFALL erreicht max. 

 
Der Schlaganfall tritt häufig bei älteren Personen auf und kann 
schwerwiegende Konsequenzen haben, die zu chronischen 
Einschränkungen führen.  
 
Wir betrachten nun zunächst die Situation des akuten Schlaganfalls. 
 
a) Nenne 2 Ursachen eines akuten Schlaganfalls. 

 
Ursache 1: 
 

 
Ursache 2:  
 
 
 
 

b) Wie erkennst du einen akuten Schlaganfall?  
Beschreibe die 3 Leitsymptome in je 1-2 Sätzen.  
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
c) Was ist die wichtigste Intervention bei einem akuten Schlaganfall? 
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a) Was kannst du sonst noch unternehmen, um dem Patienten zu helfen, 
was solltest unterlassen? 
Beschreibe weitere Massnahmen zur Unterstützung des Patienten bis 
zum Eintreffen der Ambulanz in 3-4 Sätzen. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
b) Als Folge des akuten Schlaganfalls ist der Patient nun halbseitig 

gelähmt und muss auf einer Station betreut werden. Wichtig ist nun zu 
verhindern, dass weitere Komplikationen auftreten.  
 
Beschreibe eine mögliche körperliche Komplikation des Schlaganfalls 
und ihre Ursache in 1-2 Sätzen.  
 
 
 

 

 

 
 
 
Was musst du bei der Pflege beachten, um dieser Komplikation 
vorzubeugen oder um diese nicht noch zu verschlimmern?  
Antworte in ca. 5 Sätzen.  
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TOTAL / 13.5 
 



Prüfungsaufgabe 3 
 

PATHOLOGIE DES NERVENSYSTEMS: SCHLAGANFALL erreicht max. 

 
Der Schlaganfall tritt häufig bei älteren Personen auf und kann 
schwerwiegende Konsequenzen haben, die zu chronischen 
Einschränkungen führen.  
 
Wir betrachten nun zunächst die Situation des akuten Schlaganfalls. 
 
a) Nenne 2 Ursachen eines akuten Schlaganfalls. 

 
Ursache 1:  
- Verschluss einer Hirnarterie (0.5) 
 
Ursache 2:  
- Hirnblutung (0.5) 
 

b) Wie erkennst du einen akuten Schlaganfall?  
Beschreibe die 3 Leitsymptome in je 1-2 Sätzen.  
 
- Halbseitiger Ausfall der Mimik, asymmetrischer Gesichtsausdruck, 

einseitige Gesichtslähmung (1) 
 

- Arm kann nicht mehr gehoben werden/Arm sinkt ab nach dem 
Heben (1) 

 
- Störung der Sprache: kein Verständnis, undeutliche/lallende 

Aussprache, Wiedergeben von falschen Worten (1) 
 

 
 
c) Was ist die wichtigste Intervention bei einem akuten Schlaganfall? 

 
Alarmieren Ambulanz/sofortiger Notruf/… 
 
 

d) Was kannst du sonst noch unternehmen, um dem Patienten zu helfen, 
was solltest unterlassen? 
Beschreibe weitere Massnahmen zur Unterstützung des Patienten bis 
zum Eintreffen der Ambulanz in 3-4 Sätzen. 
 
- Positionierung mit erhöhtem Oberkörper (1) 
- Kontrolle Vitalzeichen (1) 
- 1. Hilfe leisten (1) 
- Nicht essen/trinken (1) 
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e) Als Folge des akuten Schlaganfalls ist der Patient nun halbseitig 

gelähmt und muss auf einer Station betreut werden. Wichtig ist nun zu 
verhindern, dass weitere Komplikationen auftreten.  
 
Beschreibe eine mögliche körperliche Komplikation des Schlaganfalls 
und ihre Ursache in 1-2 Sätzen.  
 
- Möglichkeit 1: schmerzhafte Schulter (0.5) 

Traumatisierung der Schulter durch ungewollte Bewegung/ 
überhöhte Muskelspannung (0.5) 
Ödembildung in Gelenkskapsel (0.5) 
 

 
- Möglichkeit 2: Schulter-Hand-Syndrom (0.5) 

Schwellung der Hand/Problematik mit Rückfluss(0.5) 
Unbekannte Ursache (0.5) 
 
 

- Möglichkeit 3: fehlerhafte Beinhaltung (0.5) 
Fehlender Muskeltonus im Bereich der Hüfte (0.5) 
Bein aus Hüftgelenk  Aussendrehung  Fehlstellung (0.5) 

 
Was musst du bei der Pflege beachten, um dieser Komplikation 
vorzubeugen oder um diese nicht noch zu verschlimmern?  
Antworte in ca. 5 Sätzen.  
 
 
- Möglichkeit 1:  

Kein Ziehen am betroffenen Arm bei Mobilisation 
Positionieren des Arms beim Sitzen und bei Unterstützung des 
Transfers 
Entlastung der Schulter beim Liegen 

 
- Möglichkeit 2:  

Keine zu enge Kleidung, damit keine Blutgefässe gestaut werden 
Positionierung des Arms erhöht & nach aussen gedreht 
Keine Verabreichung von Infusionslösungen am betroffenen Arm 

 
- Möglichkeit 3:  

Beim Liegen in Mittelstellung positionieren 
Positionierung/Fixierung des Beins mittels Kissen/Handtuch unter 
Oberschenkelknochen im Sitzen/Rückenlage 

 
Min. 2 Massnahmen mit Beschreibung der Handlung müssen pro 
Möglichkeit ausgeführt sein. Bewertung abhängig von Antwort der 
Lernenden, da nicht jede Komplikation gleich komplex ist. Zusätzliche 
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Antwortmöglichkeiten, die hier nicht aufgeführt sind, werden ebenfalls 
nach Ermessen als korrekt gewertet.  

TOTAL / 13.5 
 

 


